Markgraf Karl Friedrich 
1771 erbte er die seit 1515 bzw. 1535 von der „bernhardinischen Linie“ regierte Markgrafschaft Baden-Baden und führte die beiden Markgrafschaften zur Markgrafschaft Baden zusammen. Er gilt als Musterbeispiel eines aufgeklärten absolutistischen Herrschers, förderte in seiner langen Regierungszeit Schulen und Universitäten, Rechtsprechung, Verwaltung, Wirtschaft, Kultur, Städtebau. Verdienste erwarb er sich vor allem um die Reorganisation der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, die seither den Beinamen „Karl“ ihm zu Ehren führt. Er schaffte 1767 die Tortur und 1783 die Leibeigenschaft ab. Auf seine Initiative gehen die Gründungen der Schmuck- und Uhrenindustrie und der ersten „Zeichenschule für Handwerker“ (1767) in Pforzheim zurück. Um 1780 brachte Karl Friedrich den Gutedel-Wein aus dem schweizerischen Vevey ins Markgräflerland. Infolge des Reichsdeputationshauptschlusses von 1803 wurde Karl Friedrich Kurfürst und ab 1806 Großherzog des neuen und stark vergrößerten Badens. Durch die Politik des Ministers Sigismund Freiherr von Reitzenstein konnten die rechtsrheinischen Teile der Kurpfalz sowie Teile der Bistümer Konstanz, Basel, Straßburg und Speyer, 1805 der Breisgau und die Ortenau zu Baden hinzugewonnen werden. Im Jahr 1806 trat er mit Baden dem Rheinbund bei. 
[bookmark: _GoBack]Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Karl_Friedrich_(Baden) , Zugriff am 03.03.2020.

Zeitstrahl der Regentschaft des Markgrafen Karl Friedrich 




Der Beginn der Goldstadt – Imagefilm der Stadt Pforzheim
6. April 1767 – Die Geburtsstunde
Markgraf Karl Friedrich erteilt dem Unternehmer Jean Francois Autran das_____________ zur Errichtung einer Uhrenfabrik. Wenige Monate später folgt die _____________________ Erlaubnis zur Gründung einer Bijouterie- und Juwelenfabrik. Sie prägt Pforzheim bis heute. Die Identität der Stadt als __________________ der Schmuckindustrie, als 
__________________________, als Hochburg der Präzisionstechnik – alles geht zurück auf den 6. April 1767.Begriffe des Lückentexts
Privileg; markgräfliche; Hochschul- und Designstandort; Zentrum





Arbeitsaufträge:
· Fülle mit Hilfe des Infotextes „Markgraf Karl Friedrich“ den Zeitstrahl zur Regentschaft Karl Friedrichs. 
· Fülle den Lückentext mit Hilfe des Imagefilms und der untenstehenden Begriffe. 
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